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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 26. Juni 2013

Ort: Telefonkonferenz

Vorsitz: Müller Remo, Präsident

Vorstand: Brönnimann Werner
Fröhlich Philip
Grunder Sascha
Piontek Meister Christine

Abmeldungen: Feer Peter
Jenny Susan
Schmied Nicole

Protokollführung: Müller Remo

1. Eröffnung der Sitzung / Einleitung

Die heutige Sitzung findet ausnahmsweise als Telefonkonferenz statt. Der
Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich um
1900 Uhr. Er fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Dies wird von allen verneint; das Protokoll wird
einstimmig genehmigt.

Remo

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 EO 2013
 SM Einzel Agility 2013
 ASMV 2013 (Qualifikationen und Finale)
 Agility WM-Qualis 2014
 Durchführung Trainerkurse Agility
 Obedience-WM 2013
 Turnierüberprüfungen im Zusammenhang mit Art. 4 der Allgemeinen

Bestimmungen (max. Anzahl erlaubte Turniere pro Jahr)
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

Remo /
Alle

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2013
Gemäss Werner sind im Moment keine Ausgabenposten zu erkennen, die
deutlich quer zum Budget laufen.

Turnierstarts Agility 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir mit Stand 23.06.2013
CHF 2'249.-- unter dem Vorjahr.

2012 = 19'133 Starts = CHF 28'700.-- (01.01. – 30.06.2012)
2013 = 17'634 Starts = CHF 26'451.-- (01.01. – 23.06.2013)

Werner

Remo
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Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
23.06.2013 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 3'247 Starts = CHF 4'871.--
Medium = 3'137 Starts = CHF 4'705.--
Large = 11'250 Starts = CHF 16'875.--

Turnierstarts Obedience 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 23.06.2013 CHF
117.-- unter dem Vorjahr.

2012 = 572 Starts = CHF 858.-- (01.01. – 30.06.2012)
2013 = 494 Starts = CHF 741.-- (01.01. – 23.06.2013)
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2013
Bei den Lizenzen und Leistungsheften aus Agility und Obedience liegen wir
mit Stand 26.06.2013 gesamthaft CHF 275.-- über dem Vorjahr.

2011 = CHF 192‘625.-- (per 26.06.2011)
2012 = CHF 191‘160.-- (per 26.06.2012)
2013 = CHF 191‘435.-- (per 26.06.2013)

Hinzu kommen für das Jahr 2013 Abgrenzungsbeträge in der Höhe von CHF
5‘360.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2013, welche bereits im Dezember 2012 eingegangen sind.

Diverses
Werner erinnert die TKAMO-Mitglieder an die Spesenabrechnungen für das
zweite Quartal 2013.

Remo

Werner

4. EO 2013, Stand

Stellvertretend für seine Ehefrau und Coach des EO-Teams, Christiane
Brönnimann, erläutert Werner Brönnimann den Vorbereitungsstand aus
Sicht des Team-Coachs.

Die Trainingsanzüge, T-Shirts, usw. wurden bestellt. Die Kleidungsstücke
werden den Teams vor Ort an der EO übergeben.

Auf Grund der grossen Beteiligung an der diesjährigen EO stehen den
Nationen keine zusätzlichen Startplätze für nicht bezogene Länderkontigente
zur Verfügung. Daher gibt es auch keine Nachnominierungen.

Bis heute hat es keine Mutationen innerhalb der Schweizer EO-Mannschaft
gegeben.

Bei Fragen und Problemen steht Christiane den Mannschaftsmitgliedern
gerne unterstützend zur Verfügung.

Werner

5. Junioren EO 2013

Die Junioren EO 2013 findet am 13./14. Juli 2013 in Wichtrach statt.

Die ausländischen Richter werden analog den Schweizer Richtern
entschädigt. Für die ausländischen Richter bedeutet dies eine
Besserstellung. Da an der Veranstaltung keine offiziellen Agility-Läufe
gemäss Schweizer Reglement ausgetragen werden (kein Eintrag ins
Leistungsheft, Resultate zählen nicht für Aufstieg und Bestätigung, keine
ARL-Punkte, usw.) wird beim Veranstalter kein WM-Franken erhoben.

Die Zeitpläne und die Laufzuteilung wurden an die Richter verschickt.

Christine

6. Agility SM Einzel 2013

Die Planung und Vorbereitung der SM 2013 befindet sich auf Kurs. Die
Website mit allen relevanten Informationen ist Online.

Auch für die Schweizermeisterschaften gilt die im Reglement festgehaltene
maximale Anzahl Läufe pro Richter / Tag. Daher gelangt zusätzlich ein
vierter Richter zum Einsatz. Dieser wird jedoch keine eigenen Parcours
planen. Er richtet die Parcours der zwei SM-Hauptrichter.

Der Zeitplan des Veranstalters liegt vor. Nach eingehender Prüfung und
Einplanung des vierten Richters wird der Zeitplan von der TKAMO
freigegeben. Christine wird dem Veranstalter den definitiven Zeitplan- und
Richter-Raster zur Erstellug des Zeitplans zustellen.

Christine
/ Alle
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Im Moment ist die ARL per 03.06.2013 aktuell. Gemäss Sascha wird die
ARL noch diese Woche weiter aktualisiert.

Die TKAMO weist die Teilnehmer darauf hin, dass bedingt durch die
Ferienabwesenheit der Kontrollstelle die Berechnung und Publikation der
Abstiege per 01.07.2013 mit Verzögerung erfolgen kann. Wir weisen
insbesondere die SM-Teilnehmer auf ihre Selbstkontrollpflicht hin.

7. ASMV-Qualis und ASMV-Finale

Am 22.06.2013 fand die erste ASMV-Qualifikation für die Kategorien Small
und Medium in Bassersdorf statt. Alles in allem wie gewohnt eine gelungene
Veranstaltung.

Leider ist dem Büro bei der Auswertung / Berechung ein Fehler unterlaufen.
So wurden versehentlich die Saisonfaktoren statt die Tagesfaktoren
verwendet. Dies muss selbstverständlich korrigiert werden und dürfte zu
geringfügigen Verschiebungen in der Rangliste führen.

Ausserdem haben sich nach Publikation der Stafetten-Ranglisten drei
Mannschaften beim Veranstalter beschwert, dass die in der Rangliste bei
ihren Mannschaften aufgeführten Laufzeiten keinesfalls stimmen könnten.
Diese seien viel zu hoch.

Tatsächlich dürften die aufgeführten Zeiten erheblich nicht stimmen. Bei
diesen Mannschaften gelangte jeweils die Handstoppung zum Einsatz.
Dabei dürfte es bei der Übermittlung der Zeit zu Missverständnissen
zwischen dem Handstopper und dem Schreiber gekommen sein. Ganz
genau lässt sich dies aber nicht eruieren; ebensowenig die tatsächlich Zeit.

Letztendlich massgebend ist jedoch, was im „Standblatt“ geschrieben steht,
so hart dies für die Betroffenen auch sein mag. Dies war schon immer so
und muss auch so bleiben. Die TKAMO ist sich einig, dass an diesem Prinzip
auf keinen Fall etwas geändert werden darf!

Für die betroffenen Mannschaften tut es uns sehr leid und die TKAMO kann
deren Enttäuschung sehr gut nachvollziehen. Aus diesem Grunde fällt die
TKAMO einen salomonischen Entscheid:

An den Zeiten wird nichts korrigiert; das Standblatt ist heilig. Jedoch werden
die Resultate der drei betroffenen Mannschaften komplett aus der ASMV-
Rangliste Basserdorf gelöscht (wie nicht gestartet) und sie erhalten die
Möglichkeit, an der ASMV-Quali in Allschwil nochmals bei NULL zu
beginnen. Die eigentliche Wertung des offiziellen Laufs bleibt natürlich
bestehen (für das Leistungsheft).

Wir hoffen, damit eine für alle einigermassen befriedigende, faire Lösung
gefunden zu haben. Die betreffenden Mannschaften werden entsprechend
telefonisch informiert. Ausserdem erfolgt eine Richtigstellung / Publikation
auf der AMSV-Website und per Mail an alle Mannschaftscaptains. Philip wird
zudem mit dem Veranstalter Rücksprache nehmen, damit dieser die
Ranglisten gemäss unserem Beschluss nochmals überarbeitet.

Philip /
Christine
/ Alle

8. WM-Franken

Im Agility- und im Obedience-Bereich gibt es leider mehrere Veranstalter,
welche die WM-Franken-Rechnungen aus ihren Turnieren trotz Mahnung
nicht bezahlt haben (teils bis ins Jahr 2012 zurück). Werner wird telefonisch
mit den Turnierverantwortlichen der jeweiligen Vereine / Rasseclubs Kontakt
aufnehmen und sich bezüglich der ausstehenden Zahlungen erkundigen.

Werner /
Alle
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Sollte die Bezahlung dennoch nicht innert nützlicher Frist erfolgen, wird per
Einschreiben und unter Verrechnung von Mahnspesen ein letztes Mal
gemahnt. Danach wird der zivilrechtliche Weg beschritten. Dies entspricht
dem üblichen Vorgehen im Geschäftsalltag. Ausserdem behält die TKAMO
sich in diesem Falle weitere Massnahmen gegen die säumigen Vereine /
Rasseclubs vor.

9. Ausbildung Agility, Stand

Im Juni fanden zwei Kurse für Agility-Trainer statt:

- Agility Hindernisaufbau 08. & 09.06.2013 / 9 Anmeldungen
- Agility Basisausbildung 15. & 16.06.2013 / 12 Anmeldungen

Philip

10. Obedience, Zulassungsalter Klassen 1 und 2

Auf Grund von Unklarheiten / Interpretationsproblemen im Zusammenhang
mit dem Zulassungsalter für die Klassen 1 und 2 an Wettkämpfen nach dem
FCI-Reglement wurde durch die TKAMO ein Merkblatt erstellt.

Darin wird klargestellt, dass generell das Zulassungsalter gemäss
nationalem Reglement gilt:

Klasse 1 mindestens 12 Monate, Klasse 2 mindestens 14 Monate.

Das Merkblatt kann auf der TKAMO-Website heruntergeladen werden.

(Nicole)
Remo

11. Diverses

Terminkonflikt Belgier-WM 2014 mit WM-Quali-Termin 2014

Die Gesuchsteller um Verschiebung der 4. und 5. WM-Quali 2014 im
Zusammenhang mit der Belgier-WM 2014 wurden durch den TKAMO-
Präsideten über den Entscheid der TKAMO orientiert. Auf der Website des
Klubs für Belgische Schäferhunde SKBS sind die Ausführungen des
TKAMO-Präsidenten verönffentlicht.

Qualifikations-Veranstaltungen 2014

Für die Qualifikations-Veranstaltungen 2014 liegen der TKAMO bereits
einige Bewerbungen vor. Weitere Bewerbungen sind willkommen. Die
definitive Zusage an die Bewerber erfolgt in den nächsten Wochen.

Berichte der Juge Arbite der WM-Qualis 2013

Die Berichte der Juge Arbitre für die WM-Qualis 2013 liegen vor. Wir
bedanken uns ganz herzlich für die informativen Berichte. Die Erkenntnisse
daraus werden mit den Veranstaltern, WM-Quali-Richtern, usw. im Sinne
eines konstruktiven Feedbacks besprochen.

Remo

Christine

Remo

Ende der Sitzung um 2100 Uhr
Gächlingen, 14.07.2013, Remo Müller


